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Smiths erobern die Keltenstadt
Medienkunst. Video-
Installationen, selbst
produzierte Musik und
handwerkliche Arbeiten
sind die Inhalte der
diesjährigen Schmiede.

EVA HICKMANN

HALLEIN. Mehr als 140 kreativ
Schaffende aus allen Sparten
der Medienkunst und aus un-
terschiedlichsten Ländern tref-
fen heuer wieder auf der Per-

nerinsel in Hallein zusammen,
um gemeinsam zu arbeiten. Die
Schmiede hat sich in den ver-
gangenen Jahren zu einem fixen
Bestandteil der Halleiner Kul-
turszene gemausert. Das Motto
der diesjährigen Schmiede lau-
tet „Aufbruch“. Veranstalter
Rüdiger Wassibauer will mit
seinem Team „in unsicheren
Zeiten wie diesen aufbrechen
statt sich einzumauern.“ Das
Motto spricht für sich, denn die
Schmiede 09 zeigt sich von ih-
rer selbstbewusstesten Seite.
„Wir haben ein starkes authen-
tisches Programm“, erklärt der
Veranstalter stolz.

Wie in den letzten Jahren ste-
hen keine fertigen Hochglanz-
produkte im Vordergrund, son-
dern der Arbeitsprozess selbst.
International und genreüber-
greifend wird hier gearbeitet.
So treffen Musiker auf Video-
künstler, Tänzer auf Program-
mierer, kreative Geister auf
neue Ideen.

Im großen Areal der Saline
können sich die Künstler
(Smiths genannt) voll austoben
– über alle Räume verteilt ar-
beiten sie an ihren individuell
geprägten Projekten. Es
herrscht geschäftiges Treiben,
die Köpfe rauchen, ein ange-

nehmer Duft von frisch Ge-
kochtem liegt in der Luft.
Dumpf hört man Klänge aus
den Tonstudios, aus dem Ne-
benraum ertönt das Knattern
einer Nähmaschine, gegenüber
läuft ein selbst gedrehter Vi-
deofilm. Die Kreativität ist
förmlich zu spüren.

Wer sich von den Endergeb-
nissen der Smiths selbst ein
Bild machen möchte, kann dies
am 26. September in der Saline
tun. Da findet nämlich das Fest
„FocusOnInside“ statt, in Rah-
men dessen die Kunstwerke
präsentiert und der Medien-
kunstpreis 2009 vergeben wird.

Gewinnerprojekt des Medienkunstpreises 2008: A Parallel Image. Rechts: Ein alter umgebauter Polizeibus dient den Künstlern als Schlafstätte.

Rege Diskussion zwischen Bürgermeister Christian Stöckl, Kulturstadträtin Eveline Sampl-Schiestl und dem Vorsitzenden des Halleiner Tourismusver-
bands Ernst Kronreif. Für eine ausgewogene Ernährung während der Schmiede 09 sorgt ein eigens engagiertes Küchenteam (r.). Bilder: SW/EVA


